
Rundwanderweg „Talsperre Köhlerweg“  
 

Eine Tour zum „selbst erwandern“. 52% befestigter Weg  

Streckenlänge 10 km – 2:30 Stunden (reine Wanderzeit) 

     

Dann geht es einige Mater entlang der  

                          S-Straße und in den ersten Forstweg, der nach rechts einbiegt. 

Nächster WOP: 091a, Km: 8,9 Am Wegweiser geht man sofort links und unmarkiert zum  

                          Ausgangspunkt zurück. Einstieg in Dittersbach, Zentralparkplatz  

Der Rundweg benutzt mehrere Markierungen!  

Diese Wanderung ist für Fahrrad und Kinderwagen geeignet! 

 

Beginn am WanderOrientierungPunkt 087 (WOP): Km:0,0  

                           Einstiegsstelle „Wanderparkplatz Dittersbach“, 

Nächster WOP: 087 Direkt am Parkplatz beginnt der „Prof. Albin Müller-Weg“.  

                          Diesen Rasenweg steigt man 350 m bergan. 

Nächster WOP: 087b, Km: 0,35 Einmündung Köhlerweg, nach rechts dem  

                          Landwirtschaftsweg folgen, der grün, gelb und blau markiert ist. 

Nächster WOP: 090a, Km:1,4 Nach der „Schutzhütte am Köhlerweg“ kommt man zur  

                          Kreuzung „Köhlertor“ mit Schutzhütte.  

                          Hier bleibt man geradeaus, grün und blau markiert 

Nächster WOP: 093b, Km:1,8 Ganz links zweigt der „Alte Köhlerweg“, etwas zugewachsen. 

                           Geradeaus geht der „Neue Köhlerweg“ ab, der Wanderweg „Görlitz-Greiz  

                           (blau). Er wird auch nicht benutzt! Man geht rechts (grün), auf den  

                           „Rainweg“.  

Nächster WOP: 093, Km:2,8 Von rechts kommt der „rote ALT“ Wanderweg Erzgebirge- 

                          Vogtland. Seit Dezember 2015 verläuft hier auch der zwischen Straßenbrücke  

                          S208 und Schutzhütte „Hoher Schuss“ verlegte „rote Strich“ als Abschnitt 

                         des „Gimmlitztalweg“ lt. neuer Karte. 

                          Man geht nach links „rot-ALT und grün“  

Nächster WOP: 192, Km:3,5 Schutzhütte „Hoher Schuß“, hier trennt man sich von rot-ALT  

                          und folgt der gelben, grünen und roten Markierung nach rechts und  

                          Lichtenberg.  

                          Nach 100 m geht man links weiter! 

                          Der Weg besteht jetzt aus großen Betonplatten, Reste des Talsperrenbaus. 

Nächster WOP: Km: 4,5 Gaststätte „Singender Wirt“, man folgt danach ca. 100 m der  

                          Asphaltstraße und geht dann rechts zur und über die Talsperrenmauer  

Nächster WOP: Km: 4,9 Ende der Talsperrenmauer. Man hält sich rechts, grün, rot markiert. 

                          Wer möchte, kann hier gelb den Aufstieg zum 617 n hohen Burgberg  

                          machen, der etwas Orientierungssinn erfordert – nach dem Abstieg hält man  

                          sich rechts talwärts und erreicht den „Normalweg“ 

                          Der „Normalweg“ erreicht…  

Nächster WOP: Km:6,6 Von links kommt der Fürstenweg“, gelb, grün. Man folgt rechts dem  

                          Wanderweg rot und gelb und biegt nach 150 m wieder rechts ab bis man  

                          die Staatsstraße erreicht. 

Nächster WOP: 081, Km: 8,6 Man folgt der Staatsstraße nach rechts über die Brücke, dann                 

                          parallel auf dem Pfad hinter der Leitplanke nach rechts, dem roten-ALT  

                          Wanderweg „Erzgebirge-Vogtland“. 

Nächster WOP: 091a, Km:9,5 Man biegt nach wenigen Metern auf der S-Straße rechts ab. 

                          An diesem Abzweig geht es sofort links unmarkiert nach Dittersbach, das  

                          Cafe ist schon ausgeschildert 



Nächster WOP: 091b, Km:9,9 Nach dem Wald geht man bachaufwärts auf Bürgersteigen  

                          parallel zur S-Straße.  

Ende am WOP: 087, Km: 10,2: Tafel „Rund um Dittersbach“ 

  


